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Wort an die Leserinnen und Leser

Liebe Leserinnen und Leser,

dass es um die Finanzen unserer

Kirchengemeinde sehr schlecht
steht, ist hinlänglich bekannt. Wir
müssen uns verkleinern, wollen aber

hier vor Ort bleiben und wirken.

Nach vielen und langen Debatten im
KGR (Kirchengemeinderat) und mit
dem Kirchenkreis über verschiede-

ne Lösungsmöglichkeiten, haben
wir schweren Herzens einstimmig
beschlossen, unser Grundstück

An der Lottbek 22-26 und damit

auch das wunderbare Gebäude

aufzugeben. Wir können uns kein
Eigentum weiter aufbürden, das mit
hohen Kosten verbunden ist.

Stattdessen wollen wir in die sich

gerade in Bau befindliche Senioren-

residenz der Specht-Gruppe (aus
Bremen) einziehen. Es ist geplant,
dass wir uns dort Räume für ein

Kirchenbüro und teniporär weitere
Räume für Gottesdienste und Ver-

anstaltungen (Seniorenkreis, Kin-
dergottes dienst etc. ) mieten, sodass
wir weiter vor Ort kirchlich präsent
sein können.

Über das Bauvorhaben der Specht-
Gruppe, die auf der Grenze zu
Hamburg-Bergstedt ein Alten- und
Pflegeheim samt Kindergarten baut,
werden wir Sie weiter informieren

und möchten schon jetzt auf die In-
formationsveranstaltung der Specht-
Gruppe am 25. 09.2025 hinweisen.

Für den KGR
Gudrun Rieck und Thomas Hintze

Bei allem, was sich in den kommen-
den Jahren entwickeln wird, möch-
ten wir der Gemeinde eine erfreuli-

ehe Entscheidung mitteilen. Der vor
Jahren in unserer Gemeinde gegrün-
dete (und ruhende) Förderverein

konnte Dank einiger tatkräftiger
und ideenreicher junger Frauen aus
dem Dornröschenschlaf geweckt
werden. Unterstützt wird der neue

Vorstand von einem erfahrenen

Herrn. Er übernimmt hier das Amt

des Schatzmeisters.

Auf Seite... stellt sich der neue Vor-

stand ausführlich vor.

Gudrun Rieck



Besondere Gottesdienste

Einschulungs-Gottesdienst
am Mittwoch, den 10. September um 9 Uhr

Die Kirchengemeinde und der Evangelische Kindergarten Sonne und
Mond laden alle Kinder, die an diesem Tag in Hoisbüttel in die Schu-
le kommen, herzlich ein, gemeinsam mit ihren Eltern, Geschwistern,
Großeltern und Paten zu diesem Gottesdienst zu kommen. Er wird

und der Leiterin des Kindergartens

beten.

Im Anschluss an diesen Gottesdienst werden alle ABC-Schützen, be-
gleitet von den Kindern und Mitarbeiterinnen des Kindergartens, zur
Einschulungsfeier in die Hoisbütteler Grundschule ziehen.

Festlicher Erntedank-Familiengottesdienst
am Sonntag, dem 5. Oktober um 10 Uhr

Pastor RalfWeisswange wird diesen Gottesdienst gemeinsam mit
Ayumi Kitamura an der Orgel und dem Chor Mondays Best unter der
Leitung von Hartmut Witt gestalten.
Wir würden uns über jede Spende von Ernteerträgen des Jahres freuen,
und diese nach dem Gottesdienst versteigern. Der Erlös wird Bedürfti-
gen unserer Gemeinde zukommen.

Offnun szeiten: Mi. - Fr. 9-18 Uhr, Sa 8-12 Uhr,

Mo und Di geschlossen



Besondere Gottesdienste

Open-Air-Andachten zum Volkstrauertag
am Sonntag, dem 16. November

um 10 Uhr am Ehrenmal in Hoisbüttel,
um 11 Uhr am Ehrenmal in Bünningstedt

Pastor RalfWeisswange hält beide An-
dachten, begleitet von den Freiwilligen
Feuerwehren Hoisbüttel und Bünning-
stedt

Kommune und Verbände werden Kränze
an den Ehrenmalen niederlegen.
v. -.^^. r^c.^^^r- i-iß^n ̂ tpp^napn wird an beiden Ehrenmalen eine

Der Trompeter Joachim Lobe wird beide Andachten musikalisch beglei-
ten.

Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag
am Sonntag, dem 23. November um 10 Uhr

Der Gottesdienst wird gestaltet von Pastor Ralf Weisswange, an der Or-
gel: Ayumi Kitamura

Es werden die Namen derjenigen aus unserer Gemeinde verlesen, die im
vergangenen Kirchenjahr starben und christlich bestattet wurden.

Hierzu sind alle Angehörigen und Gemeindeglieder eingeladen. Alle, die
einen Angehörigen und einen vor längerer Zeit Verstorbenen zu betrau-
ern haben, können während des Gottesdienstes eine Kerze zum Geden-
ken entzünden.

Im Foyer lädt unser Bücherflohmarkt zum Suchen und Finden ein, auch
an den weiteren Tagen immer von 10 bis 12 Uhr. Jede Spende kommt
dem Seniorenkreis zugute.



Besondere Gottesdienste

Familien-Tauferinnerungs-Gottesdienst
am Sonntag, dem 30 November, am l. Advent um 10 Uhr

Zu diesem Gottesdienst sind alle Kinder und Jugendlichen und Erwach-
senen, die im vorigen Jahr in unserer Kirchengemeinde getauft wurden,
zusammen mit ihren Eltern und Paten herzlich eingeladen. Alle Taufker-
zen werden während des Gottesdienstes an der Osterkerze entzündet.

Außerdem erhalten die Getauften ihre Tauftauben zurück, die zur Taufe

in den vergangenen zwölf Monaten in den Haselnusszweig gehängt wor-
den sind.

Der Gottesdienst wird von Pastor Ralf Weisswange gestaltet.

An der Orgel: Ayumi Kitamura

r9

ßaergottes ienst
Kindergottesdienste am 28. September und am 26. Oktober
Die Sommerferien sind vorbei, und wir starten wieder mit dem Kinder-

gottesdienst.
Wir freuen uns, mit euch dann Gottesdienst zu feiern.

Wir
. hören Geschichten aus der Bibel

. suchen Spuren Gottes

. erleben Gemeinschaft

. sprechen Gebete

. tanzen, singen, spielen, basteln und vieles mehr,

. und wir haben Spaß! Einfach am letzten Sonntag
im Monat zur Kirche kommen.

Wir treffen uns von 10 bis 11. 30 Uhr.

Wer nur einmal schauen möchte, ist herzlich eingeladen!
Die nächsten Treffen sind, wie immer am letzten Sonntag im Monat, also
am 28. September, 26. Oktober, 30. November (l. Advent und Tauferin-
nerungs-Gottesdienst).

Euer Kigo-Team



Kindergarten Sonne & Mond

Kindergarten Sonne & Mond
Hurra, bald ist wieder Weltkindertag!

Am Samstag, dem 20. September, ab
15 Uhr feiert unser evangelischer Kin-
dergarten Sonne & Mond das Fest zum
Weltkindertag.

Rund um den Glockenturm gibt es
Spiele, Basteleien, vieles zu entdecken,
Kaffee und Kuchen, Zeit für Gespräche
und Plaudereien, und alle sind herzlich

willkommen.

Abgerundet wird der Nachmittag vom
Ammersbeker Kulturkreis mit dem Thea-

terstück des Tandera Figurentheaters um
17 Uhr (Einlass 16. 30 Uhr).

Kinder zahlen 2 Euro, Erwachsene 4

Euro.

Bauer Enno und seine Kuh Afrika

Bauer Enno hat einen Bauernhof auf einem grünen Hügel. Er besitzt
drei Felder, einen Gemüsegarten und eine Kuh. Eigentlich geht es ihm
rundherum gut. Doch eines Nachts hat Bauer Enno einen Traum und
plötzlich ist nichts mehr, wie es früher war .. .
Eine Geschichte vom Hier und Da, vom Bleiben und Gehen und von der

Sehnsucht, die eigene Welt einfach einmal hinter sich zu lassen. Nach
dem gleichnamigen Buch von Jens Rassmus.



Aus der Kirchengemeinde

Am 20. September
Die weltweite Organi-
sation UNICEF schreibt
auf ihrer Inter netseite:

der Weltkindertag am
20. September 2025 steht in diesem
Jahr unter dem Motto "Kinder-
rechte - Bausteine für Demokratie!"

UNICEF Deutschland und das
Deutsche Kinderhilfswerk unter-

streichen damit, wie wichtig die
Umsetzung der Kinderrechte für un-
ser aller Zukunft und als Fundament
der Demokratie ist. Kinder und

Jugendliche, die ihre Rechte kennen
und leben, verstehen besser, wie

Demokratie funktioniert und wie sie

sich aktiv einbringen können. Die
beiden Kinderrechtsorganisationen

ist Weltkindertag!
fordern im Wahljahr
2025 dazu auf, die

Rechte der jungen
Generation stärker

als bisher bei politischen Entschei-
düngen miteinzubeziehen - für ein
zukunftsfähiges und kinderfreundli-
cheres Land.

Zum Weltkindertag werden auch
in diesem Jahr wieder bundesweit
in vielen Städten und Gemeinden

Demonstrationen, Feste und andere

Veranstaltungen mit bunten Stra-
ßenaktionen für Kinder und Fami-
lien stattfinden. Zahlreiche Vereine
und Initiativen machen so auf die

Lage von Kindern und Jugendlichen
aufmerksam.

RS1

www. pflege-und-diakonie. de

Tel. 0800-011 3333
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Aus der Kirchengemeinde

±r schied als Sekretärin

Leider mussten wir zur Kenntnis nehmen, dass unsere zweite Sekretä-
rin, Frau Tina Hansen, uns aus familiären Gründen zum Ende August
verlassen muss.

Wir bedauern dies sehr und danken Frau Hansen für die über mehrere

Jahre reichende gute Zusammenarbeit.
Liebe Tina, wir \\amschen Dir und Deiner Familie alles erdenklich Gute.

Vergiss uns nicht.
Ab jetzt ginnt die Suche nach einer Nachfolgerin oder einem Nachfol-
ger.

Gudrun Rieck

Kirchengemeinderatsmitglied

Kirchencafe

Was wäre der sonntägliche Gottesdienst ohne den "Ausklang" beim Kir-
chenkafFee. Und um den zu gewährleisten, bitten wir um Unterstützung,
vorübergehend fallen einige treue Helfer aus.
Wer hätte die Zeit und wäre bereit, an dem einen oder anderen Sonn-
tag um 9 Uhr zu kommen und den KirchenkafFee vorzubereiten? Vom
Kollektendienst ist immer jemand da und weist Sie ein.

Bitte melden Sie sich im Kirchenbüro, Tel. : 040/ 605 07 58, Montag bis
Freitag von 10 bis 12 Uhr.

Antje Holz

Tanne

Noch ist es Sommer, aber es wird Herbst und das Jahr schreitet voran.

Wir fragen unsere Gartenbesitzer, ob in ihrem Garten eine Tanne steht,
die inzwischen zu groß wurde. Wenn diese mindestens 2, 50m misst, und
wenn Sie sich freuen würden, diese Tanne zum Weihnachtsfest in unserer

Kirche geschmückt und beleuchtet zu wissen, dann melden Sie sich bitte
im Kirchenbüro, Tel. : 040/6050758, Montag bis Freitag von 10 bis 12 Uhr.

Antje Holz
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Aus der Kirchengemeinde
Der Förderverein - ein starkes Team für

die Kirchengemeinde Hoisbüttel

Liebe Leserinnen und Leser, liebe

Freunde der Kirchengemeinde Hois-
büttel, der Kampf um den Erhalt der
bisherigen Gemeinderäume wurde bis
zuletzt geführt - doch eine dauerhafte
Nutzung war wirtschaftlich nicht mehr
tragbar. In etwa zwei Jahren wird die
Kirche gemeinsam mit dem Kirchenbü-
ro in Räume der derzeit entstehenden

Seniorenresidenz an der Grenze zu

Hamburg umziehen. Gleichzeitig sehen
wir uns mit sinkenden Kirchensteuer-

einnahmen, zunehmenden Kirchenaus-

tritten und den anstehenden Zusam-

menlegungen der Kirchengemeinden
konfrontiert. Gerade jetzt braucht es
den Förderverein mehr denn je, damit
finanzielle Mittel hier in Hoisbüttel

bleiben - für unsere Kirche vor Ort,

für Projekte, Gemeinschaft und geleb-

ten Glauben. Wir möchten bestehende

Angebote erhalten und gleichzeitig
neue Möglichkeiten schaffen, die das
Gemeindeleben bereichern und den

christlichen Glauben im Alltag sichtbar
machen. Wir sind fünf engagierte und
hochmotivierte Menschen mit dem Ziel,

den Förderverein wieder aktiv werden

zu lassen. Nur gemeinsam mit vielen
engagierten Mitgliedern kann der För-
derverein zu einer lebendigen Kraft in
Hoisbüttel werden. Jede Stimme, jede
Idee und jede helfende Hand ist gefragt

- egal ob Sie aktiv mitgestalten möchten
oder den Verein als Fördermitglied
finanziell unterstützen. Jeder Beitrag
zählt - ob klein wie eine Kugel Eis (ab
2  ) oder größer -, denn gemeinsam
bewegen wir mehr!

Unser neues Vorstandsteam stellt sich vor:

Maike Doering - Vorsitzende
Maike ist das Herzstück des neuen Fördervereins - mit klarem

Blick, viel Energie und einer tiefen Verbundenheit zur Kir-
chengemeinde Hoisbüttel. Sie möchte den Verein als lebendige,
offene Stütze für alle Generationen gestalten - mit Angeboten,
die verbinden, stärken und Hoffnung schenken.

Anna Bigus - stellvertretende Vorsitzende

Anna bringt ihre Erfahrung als Vertriebs- und Marke-
tingprofi ein, um die Werbetrommel für die Gemeinde
Hoisbüttel zu rühren. Mit kreativen Ideen und strategi-
schem Blick möchte sie eine lebendige, generationsüber-
greifende Gemeinschaft fördern - eine, die zusammen-
hält und auch in Zukunft Bestand hat.



Aus der Kirchengeineinde

Richard Bigus - Kassenwart

Der Marathonläufer im Ruhestand bringt Ausdauer und
Genauigkeit in die Finanzarbeit des Vereins ein. Als früherer
IT-Experte sorgt er für Klarheit und Sicherheit bei den Zahlen.

Stephanie Plesmann - Schriftführerin

Stephanie bringt langjährige Erfahrung aus der Medien-
Branche mit - geprägt von strukturiertem Arbeiten, klarer
Kommunikation und einem sicheren Blick für Inhalte und

Abläufe. Als Schriftführerin sorgt sie für verlässliche Do-
kumentation und einen transparenten Informationsfluss
im Vereinsleben.

Claudia Grünig
Claudia ist Grundschullehrerin und fest in Hoisbüttel ver-

wurzelt. Ihr Organisationstalent und ihre Empathie machen
sie zu einer tragenden Kraft im Team - nicht nur im Schul-
alltag, sondern auch in ihrem Engagement für geflüchtete
Familien.

Unser Antrieb: Gemeinschaft. Glaube. Zukunft.

Wir möchten die vorhandenen Mittel so einsetzen, dass sie direkt den Menschen

in Hoisbüttel zugutekommen - transparent, gemeinschaftlich und verantwor-
tungsvoll.

Alle Mitglieder werden regelmäßig über unterstützte Projekte und Neuigkeiten
informiert - über einen eigenen Bereich auf der Webseite der Kirchengemeinde
(kirchehoisbuettel. de/foerderverein).

Sie möchten Mitglied werden? - Einfach das Beitrittsformular ausfüllen und im
Kirchenbüro oder in der Kita "Sonne & Mond abgeben.
Wir freuen uns auf Ihre und Eure Unterstützung - und auf viele neue Mitglieder!

Herzliche Grüße
Das Team vom Förderverein
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Aus der Kirchengemeinde

Aufnahmeantrag

Förderverein der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Hoisbüttel

Name: Vorname:

Geb. -Datum: E-Mail:

Eintrittsdatum:

Anschrift:

Monatsbeitrag (mind. 2 ):

Der Vereinsbeitrag wird jährlich im August für das aktuelle Jahr eingezogen.

D Ich kann mir vorstellen den Verein oder die Kirche durch Ehrenamtliches Engagement zusätzlich zu unterstützen und
wünsche zu den folgenden Themen Informationen über die Möglichkeiten.

o Veranstaltungen des Vereins o Kindergottesdienste
o Mitgliederwerbung o Kirchenbüro

o Veranstaltungen der Kirche o
o Gottesdienste

a Informationen und Einladungen erhalte ich gern per E-Mail statt als Brief (das spart Kosten und Arbeit!)

D Ich erkenne die Satzung und Datenschutzerklärung des Vereins an. ' pf1":htfeld

Unterschrift Aufnahmeantrag:

SEPA-Lastschriftmandat

Vor-/Name:

Anschrift:

Datum/Ort:

Unterschrift Lastschriftmandat:

IBAN:

BIC:

Bank:
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Aus der Kirchengemeinde

Der Andere Advent

Der Andere Advent begleitet Leserinnen und Leser vom Vorabend des
l. Advent bis 6. Januar, Tag für Tag mit einem Text zum Nachdenken,
Schniunzeln, Staunen. Dazu eröffnen faszinierende Bilder und aussage-
kräftige Illustrationen neue Aussichten. Wie immer gibt es am Nikolaus-
tag ein kleines Geschenk. Auf den Blättern der Wochentage eröffnet der
Andere Advent das Besondere der Advents- und Weihnachtszeit. Die Texte

laden zum Nachdenken ein über unsere Zeit, unser Miteinander und un-

sere Hoffnung. Die Sonntage stehen unter einer gemeinsamen Überschrift.
Sie erzählen kleine, konkrete Geschichten zum Staunen und Nachmachen.

Der Kalender ist ab November 2025 im Kirchengemeindebüro für 12 Euro
zu erwerben.
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Aus der Kirchengemeinde

Gedächtnistraining
Bis zur Sommerpause dieses Jahres leitete Frau
Dorothea Thieß mit viel Engagement den Unterricht
im Gedächtnistraining. Alle 14 Tage, immer am Don-
nerstag traf man sich am Vormittag im Gemeindezen-
trum unserer Kirchengemeinde.
Es fällt Frau Thieß nicht leicht, diesen Unterricht aus

persönlichen Gründen aufgeben zu müssen, und alle
Kursteilnehmer bedauern es sehr.

Der "Arbeitskreis Gedächtnistraining ist dem
Ammersbeker Bürgerverein zuzuordnen.

Sollte es Interessenten geben, die den Unterricht zukünftig leiten könn-
ten, melden Sie sich bitte bei dem Vorstand des Bürgervereins, Herrn
Peter Koesling, Tel. : 04532/ 236 26,
E-Mail: info@ammersbeker-buergerverein. de

Antje Holz
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Termine

Sonntag, 23. November 2025
Ewigkeitssonntag / Totensonntag

Andacht auf dem Bergstedter Friedhofum 15 Uhr
Auf unserem kirchlichen Friedhof

in Bergstedt gibt es unter großen
Fichten eine Fläche mit besonderen

Grabstätten. Die Urnen der Verstor-

benen werden dort im Schatten der

Bäume nahe der kräftigen Wurzel-
stränge beigesetzt. Einen Grabstein
jeweils gibt es nicht. Nur
auf einer großen Tafel
sind die Namen derer zu

lesen, die gestorben sind.
Seit 2012 gibt es auf
unserem Friedhof solche

"Baumgräber . Ein Kreuz
erinnert daran, dass

hier eine Trauerstätte

ist. Doch die Darstel-

lang bewegt mich sehr.
Die Form ergibt sich im Ausschnitt
zwischen zwei Stelen. Eigentlich ist
da kein Kreuz und dennoch kann

man es sehen. Das Kreuz erscheint

hier als Durchgang, so wie der Tod
in unserer christlichen Hoffnung
nicht das Ende ist, sondern ein

Durchgang zu Gott. Auch wenn wir
landläufig mit dem Kreuz den Tod
eines Menschen verbinden, ist es für

uns in unserer Glaubenssprache ein
HofFnungszeichen. Hoffnung darauf,
dass mit dem Tod nicht alles aus ist,

sondern Gott uns Menschen einen

neuen Anfang schenkt.

Der Schmerz über den Abschied

von einem Menschen bleibt, aber

die Hoffnung tröstet, dass wir ihn
Gott anvertrauen können. Die Idee,
an diesem Ort ein solches Kreuz

aufzustellen, hatte die Leiterin

unseres Friedhofes Ingrid Hesse. Sie
gab einem Tischler den
Auftrag zur Ausführung
und sorgte für die Ge-
staltung der Anlage un -
ter den großen Fichten.

Am Ewigkeitssonntag,
dem 23. November,

der vielerorts auch als

Totensonntag bezeich-
net wird, besuchen viele
unseren Friedhof und

gedenken ihrer Verstorbenen. Wir
laden Angehörige und Familien um
15 Uhr zur Andacht in der Fried-

hofskapelle ein. Dort stärken wir
die Hoffnung, teilen den Trost, den
Gott verspricht: Siehe, ich mache
alles neu. Wir freuen uns darüber,

dass neben der Orgelmusik auch
der Männerchor Salia die Andacht

musikalisch gestalten wird.
Pastor Frank-Ulrich Schoeneberg
Ev. -Luth. Kirchengemeinde Sasel
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Termine

Vertrag Veronika Kranich
MaxLiebermann (1847 - 1935)

Kunstvortrag von Veronika Kranich am Sonntag, dem 9. November
um 16 Uhr in der Ev. Luth. Kirche Hoisbüttel, An der Lottbek 22 - 26

Einer der bedeu-

tendsten Maler des

Impressionismus,
Max Liebermann,

ist heute das Thema

der Kunstinterpretin
und Schauspielerin
Veronika Kranich.

Max Liebermann wurde im Juli 1847

als Sohn eines begüterten jüdischen
Fabrikanten in Berlin geboren. Be-
reits als Schüler erhielt der

junge Liebermann Mal-
und Zeichenunterricht. In

den ersten Jahren seines
künstlerischen Schaffens

während längerer Aufent-
halte in Holland, zeigten
seine ersten Gemälde

den starken Einfluss der

niederländischen Malerei des 17.

Jahrhunderts, Szenen arbeitender
Leute auf dem Lande, bekannt sind

die "Gänserupferinnen" und die
"Netzflickerinnen"

Während des Studiums in Paris fand

die Malerei des Impressionismus
sein großes Interesse.
Zurück in Berlin widmete Lieber-

mann sich ganz dem Schaffen des
sogenannten deutschen Impressio-

nismus, seine Ge-

mälde fanden große
Anerkennung; zum
Beispiel seine Ber-
liner Gartenbilder

* * und das Gemälde

der Terrassen des

Restaurant Jacob in Nienstedten.

1920 wurde Max Liebermann zum

Präsidenten der Preußischen Aka-
demie berufen.

Der beginnende Natio-
nalsozialismus verbot

jüdischen Künstlern
jedes öffentliche Schaffen.
Die Bilder Liebermanns

wurden aus den Museen

entfernt. Max Lieber-

mann starb 1935, seine

Frau Martha wählte 1943

den Freitod, die Tochter emigrierte
nach England, geblieben sind uns
die Werke eines großen Künstlers
des ausgehenden 19. Jahrhunderts.

. Eintritt 12  ,

. für Mitglieder des Ammersbeker
Kulturkreises 9  

. Wie immer öffnet das

Kuchenbüfett um 15 Uhr.

Antje Holz
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Termine

minne&mehr

f' Das A-cappella-Ensemble
Tl.Tl  TUE minne & mehr wird im Gottesdienst

am 3. Advent (14. Dezember 2025),

10 Uhr in der Kirchengemeinde Hois-
büttel erneut zur musikalischen Gestal-

tung beitragen. Es sind Werke u. a. von Bach und Mendelssohn geplant.
An der Orgel spielt unsere Konzertorganistin Ayumi Kitamura.
Die Freude an der Musik hatte einige Sängerinnen und Sänger im Som-
mer 2021 dazu gebracht, das kleine A-cappella-Ensemble minne & mehr
zu gründen. Die Mitglieder sind Amateure, die parallel in großen Chö-
ren (u. a. Schleswig-Holstein Festivalchor) singen. Leiter des Ensembles
ist Uli Ulbricht.

UU Ulbricht

Gruppen & Kreise

Trefffür
alleinerziehende Eltern

Jeden l. Sonntag im Monat ab
7. September von 14 bis 17 Uhr

Ansprechpartnerin: Sonja Borowski

Telefon: 0157-32771737

Seniorenkreis
Jeden l. Donnerstag im Monat

von 14. 30 bis 16. 30 Uhr
Nächste Termine: 2. Oktober, 6. November

Termine werden im Schaukasten

der Kirchengemeinde mitgeteilt.
Ansprechpartnerin:

Doris Hauptmann, 040-450 631 95

Israelischer Tanz
montags, alle 2 Wochen von

20. 00 Uhr bis 21. 30 Uhr

Ansprechpartnerin:
Roxana Alvarez-Tichauer

Telefon: 040-419 248 20

Gruppe des ABV
"Flinke Finger'

Jeden 3. und 4. Dienstag ab 16. September
von 15.00 bis 17. 00 Uhr

Ansprechpartnerin:
Doris Hauptmann, 040-450 631 95

Skatrunde des ABV
Jeden 4. Montag im Monat

16. 00 Uhr bis 20. 00 Uhr

Ansprechpartner: Peter Koesling
Telefon: 04532-23626
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07.09.2025

Mittwoch

10. 09.2025
9 Uhr

14. 09. 2025

12. Sonntag
nach Trinitatis

13. Sonntag
nach Trinitatis

Gottesdienstübersicht

Predigt-Gottesdienst Pastor i.R. Georg Hildebrandt

Einschulungs-Gottesdienst Pastor RalfWeisswange

Predigt-Gottesdienst Pastor i. R.

Claus-Friedrich Dierking

21.09.2025

28. 09. 2025

05. 10.2025

12. 10.2025

19. 10.2025

14. Sonntag
nach Trinitatis

15. Sonntag
nach Trinitatis

Emtedank

17. Sonntag
nach Trinitatis

18. Sonntag
nach Trinitatis

Predigt-Gottesdienst

Kindergottesdienst

Emtedank-Fest-
Gottesdienst

Chor: Monday's Best
Leitung: Hartmut Witt

Gottesdienst anlässlich
einer

Diamantenen Hochzeit

Predigt-Gottesdienst

Pastor i.R. Uwe Nissen

Pastor RalfWeisswange
und Team

Pastor RalfWeisswange

Pastorin Vanessa Lieding und
Pastor RalfWeisswange

Pastorin i. R.

Anna Maria Ross-Kajos

26. 10.2025 19. Sonntag nach
Trinitatis

Donnerstag Reformationstag
31. 10. 2025

02. 11.2025 20. Sonntag nach
Trinitatis

Kindergottesdienst

Gottesdienst in der Region

Pastor Ralf Weisswange
und Team

Musikalisch-Biografischer Pastor RalfWeissswange
Gottesdienst Thomas Hintze-
Helene Schweitzer Bresslau
Teil 2

09. 11.2025 Drittletzter Sonntag Predigt-Gottesdienst
des Kirchenjahres

16. 11.2025 Vorletzter Sonntag Volkstrauertag
10 Uhr des Kirchenjahres Ehrenmal Hoisbüttel

Trompete: Joachim Lobe

16. 11.2025 Vorletzter Sonntag Volkstrauertag
11 Uhr des Kirchenjahres Ehrenmal Bünningstedt

Trompete: Joachim Lobe

23. 11.2025 Letzter Sonntag des Predigt-Gottesdienst zum Pastor Ralf Weisswange

Pastor i. R.

Jürgen Wisch

Pastor RalfWeisswange

Pastor RalfWeisswange

Kirchenjahres Ewigkeitssonntag

30. 11.2025 l. Sonntag im Advent Familien-Tauf- Pastor Ralf Weisswange
Erinnerungs-Gotte sd ienst

Wenn nicht anders angegeben, beginnen die Gottesdienste um 10 Uhr und finden im
Gemeindezentrum statt. Bei schönem Wetter können die Gottesdienste im Freien stattfinden.
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Gedicht

Der Herbst ist da!

AnitaMenger(1985)

Der Wind hat es mir zugetragen:
"Der Herbst ist da!'' - Was soll ich sagen?
Ich liebe seine milden Tage,
die warmen Farben, keine Frage.

Wenn auch der Wind jetzt kühler weht,
die Sonne früher untei^eht,
die Störche in den Süden ziehen

und letzte Rosen still verblühen .

Das alles kann ich wohl verschmerzen,

weiß ich doch tief in meinem Herzen,

dass die Natur, die jetzt vergeht,
im Frühjahr wieder aufersteht.

Und doch: Mich quälen tausend Fragen!
"Der Herbst ist da!" - Was soll ich sagen?
Mein Sommer ging, er kommt nicht wieder.
Der Herbstwind singt mir Wehmutslieder ...

Il L ressum:

tj err eindeo-ici ler Ä-l.uth. Kirclienge uein<.k- oisbü el

\n der attbek 22-26, 22^49 Ammersbek

\u la^e. :t. 5()0 Exemplare . DI-UCK: bcnneider Druck eK, Industnestraße ü, ~>^2 imi t <-r^
edaktii : Antje Holz Christiiie Ulbrich

ildnachweise: Titelbild Gesaiisbuch, Herbstbild: Christine L'lbricht, Kreu7: G er;. tedt

V7olkMtrauertag. KG, Figuren llieater: länjcra. Max Liehermann: ^Vikipedia, Fö <.lei kreis. nvai

Nächster Ersehemungstermin: Dezember 2025 . Red 'tionsschluss: l. Novem r 2025.

Namentlich gezeichnete eiträge 'eben nicl'it unbediiigt die Meinung der Re akti )ii euer.

usendungen bitte spätestens zum Rcdaktionssch uss möglichst er F. -; laiJ au
buer »(0'kirchehois me e . tte iae "in üaa. Kiichenbüro mit dem ermerK , i. ie lern nei
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Kindergarten.

Leiterin:
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. ii il ttel.

a il e ei liei - i man e.se . ra

iionta s bis freila is 2 ü r

onnr landenspre Jistunde nnttwo . hs ^

SparKasse Holstein IBA. : D 88 21^52» tl - 0( 5

eic we<^ 27 Haus V, Te . 040 45 08 7

-i aiJ: kinUergarten@1kirchehoisr>uettel. Ue
Sparkasse Holstein IRAN: DE95 213^ ^24( 26) i^

vj r le Schmidt- Veisswange

r lefon: 040 . ( 92 3 ^4

Sie finden unsere Gottesdienste auch un Schaukasten am Gemeindezent . um

auf unserer Hörne age, in der Aminers ekApp, im "Hamburgei A end latt im
"Stormarner Tage latt" und dem wöchentlichen "Markt.
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